
Barrierefreiheit im Bad, da-
zu gehört nach Ansicht von
Nicole Munko, Inhaberin der
badkultur perleberg, auch die
Oberflächenbeschaffenheit
von Badewannen und Du-
schen. Es gibt Oberflächen,
die einerseits durch ihre mat-
te Beschaffenheit rutschhem-
mend, andererseits aber auch
sehr pflegeleicht sind. In dem
Zusammenhang macht sie
auf eine Neuheit der Firma
Artweger aus Österreich auf-
merksam: ein spezielles Glas
mit der Bezeichnung „Artcle-
ar“, das mit seinem dauerhaf-
ten Abperleffekt, durch den
Schmutz und Kalk keinen

SPEZIELLES GLAS erleichtert die tägliche Reinigung von Duschabtrennungen

Halt finden, das Abziehen der
Duschabtrennung überflüs-
sig macht. Das Glas wird ein-
fach mit der Handbrause ab-
gespült, es trocknet beinahe
rückstandsfrei aus, so Nicole
Munko.
Sie ist überzeugt, dass barrie-
refrei auf keinen Fall „Kran-
kenhausstil“ bedeuten muss.
Gerade im Badbereich sind
moderne Ausführungen in
großer Auswahl möglich. Im-
mer stärker nachgefragt wer-
den z.B. Waschtische mit Auf-
tischbecken, die entspannt
sitzend genutzt werden kön-
nen und besonders auch für
Rollstuhlfahrer geeignet sind.

Ferner Dusch-WCs, die sich
einer immer größeren Be-
liebtheit erfreuen. Aber auch
Duschen, bei denen man im
Vorfeld die gewünschte Was-
sertemperatur festlegen und
dadurch einen Temperatur-
schock vermeiden kann.

Vom 27. Juli bis 19. August
bleibt die badkultur perle-
berg wegen Urlaubs geschlos-
sen. Am 22. September findet
im Studio am Hohen Ende 12
in Perleberg ein „Tag des
Bades“ statt. Besucher erwar-
tet eine neue Badausstellung,
ein neues Fliesenangebot und
neue Optiktrends.
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Waschtische mit Auftischbe-
cken werden immer stärker
nachgefragt. FOTO: FIRMA
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